
Fachleistungsdifferenzierung:  
Die Einteilung in E- und G-Kurse an der Gesamtschule 

Uellendahl-Katernberg 

• Der Unterricht auf den zwei Ebenen im Grundkurs und im 
Erweiterungskurs beginnt in  
- Mathematik im 2. Halbjahr der Klasse 7  
- Englisch im 2. Halbjahr der Klasse 7, 
- Deutsch in Klasse 9,  
- Chemie in Klasse 9 

• Dies bedeutet, dass die Zuweisungen zu den Kursen für 
- Mathematik und Englisch auf dem Zeugnis 7.1 stehen 
- für Deutsch und Chemie auf dem Zeugnis 8.2 stehen 

• Über die Aufnahme oder den Wechsel in einen Grundkurs oder einen 
Erweiterungskurs entscheidet die Zeugniskonferenz.  

• Um in einen Erweiterungskurs zu kommen, muss die Leistung 
mindestens befriedigend (3) sein. 

• Die Zeugniskonferenz prüft jeweils am Schuljahresende, im Einzelfall 
auch am Ende des Schulhalbjahres, ob ein Wechsel des Kurses 
erforderlich ist. 

• Bis zur Klasse 10 können die Schüler_innen bei entsprechender 
Leistung zwischen Grund- und Erweiterungsebene wechseln, in der 
Regel zu Beginn des Schuljahres 

• Am Ende des ersten Halbjahres der Klasse 10 ist der Wechsel des 
Kurses nur noch in begründeten Ausnahmefällen möglich 

• Für die jeweiligen Abschlüsse gelte folgende Voraussetzungen: 
- Hauptschulabschluss (HA): kein E-Kurs erforderlich 
- Realschulabschluss (FOR): 2 E-Kurse erforderlich 
- Realschualbschluss mit Qualifikation für die Oberstufe (FORQ): 
  3 E-Kurse erforderlich 

Quellen: 
Ausbildungs- und Prüfungsordnung Sekundarstufe I – APO-S I §19 (4) und VV zu APO-S I §19 
(4) 



Voraussetzungen für die einzelnen Abschlüsse an der Gesamtschule:

HS 
Hauptschula
b-schluss 
nach 9

HS 10 
Hauptschula
b-schluss 
nach 10

FOR 
Fachoberschulreife

FORQ 
Fachoberschulreif
e mit Qualifikation

Insgesamt  
max 2 x  
Note 5

Insgesamt  
max 2 x  
Note 5

2 x E-Kurs min. Note 
4 

WP min. Note 4 

G-Kurs min. Note 3 

alle anderen 
Fächer: 
min. Note 4

3 x E-Kurs min. 
Note 3 

WP min. Note 3 

G-Kurs min. Note 2 

alle anderen 
Fächer: 
min. Note 3


